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Gemeindliche Nachrichten
Sprechstunden des Bürgermeisters
Amtsstunden jeweils donnerstags v. 18:00 – 19:00 Uhr.

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft
Mo - Fr: 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
Do: 08.30 Uhr - 17.00 Uhr

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unser Gemeinde-Mitteilungsblatt konnte bislang 
von jedem Interessenten über unsere Internetsei-
ten kostenlos heruntergeladen und ausgedruckt 
werden. Ab dem neuen Jahr wird allen Haushalten 
das Gemeinde-Mitteilungsblatt bis auf Weiteres 
kostenlos zugestellt. Unsere Zusteller werden 
Ihnen das aktuelle Gemeinde-Mitteilungsblatt 
bis jeweils spätestens Freitag in Ihren Briefkasten 
werfen. Wir hoffen, dass damit alle gemeindli-
chen, kirchlichen und Vereinsnachrichten unsere 
Haushalte rechtzeitig erreichen.

Kulinarischer Reiseführer „100 Genussorte in 
Bayern“ – jetzt im Buchhandel
Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und die Bayerische 
LANDESANSTALT FÜR Weinbau und Gartenbau 
haben es sich zur Aufgabe gemacht, die Viel-
schichtigkeit des kulturellen und kulinarischen 
Erbes Bayerns zu fördern. Daher wurden 100 
bayerische Orte für ihren hochwertigen Genuss 
prämiert. Die Einbindung der regionalen Spezi-
alitäten in die Bilderbuchlandschaften und in die 
einzigartige Kultur machen Bayerns Genussorte 
zu einem ganz besonderen Erlebnis. Weitere In-
formation erhalten Sie unter www.100genussorte.
bayern.de

Wie bereits berichtet, wurde unser Ort als einer 
der 100 besonderen Genussorte in Bayern ausge-
zeichnet. Zwischenzeitlich wurde ein Reiseführer 
erstellt mit den 100 ausgewählten Ortschaften, 
die sich besonders auszeichnen durch ihre Kom-
petenz in Sachen Genuss. Größe spielt bei den 

Ortschaften keine Rolle, denn vom Kräuterdorf 
bis zur Metropole ist alles dabei. Wichtig sind die 
Menschen, die sich in den Gemeinden für die 
Qualität und Nachhaltigkeit ihrer Lebensmittel 
engagieren, vom Hopfenbauer in der Hollertau 
bis zum Allgäuer Senner oder den Fränkischen 
Weinbauern. Sie alle verraten uns, wie es ihnen 
gelingt, aus den Schätzen der bäuerlichen Kul-
turlandschaften Bayerns köstliche Spezialitäten 
zu erschaffen.

ACHTUNG, FROSTGEFAHR! - Einwinterung 
der Wasserzähler
Unsere Wasserkunden machen wir wieder darauf 
aufmerksam, dass alle frostgefährdeten Wasser-
zähler und Zuleitungen mit geeigneten Mitteln 
sofort gegen die Gefahr des Einfrierens zu schüt-
zen sind. Wir bitten bei der Einwinterung der 
Wasserzähler zu prüfen, ob die Absperrhähne 
vor und nach den Zählern gangbar sind, damit 
bei Störungen die einzelnen Wasseranschlüsse 
abgesperrt werden können. Der durch eine un-
zureichende Einwinterung entstandene Schaden 
muss dem Kunden berechnet werden.

Aus dem Gemeinderat
• Breitbandförderverfahren – Vorstellung digitale 
Agenda
Erster Bürgermeister Schenkel begrüßt Herrn Dr. 
Först, FörstConsult, und erteilt ihm das Wort. Dr. 
Först stellt das Gutachten (Digitale Agenda) und 
die aktuelle Fördersituation vor.  Nach Durchfüh-
rung der Markterkundung wurde eine öffentliche 
Ausschreibung für den Breitbandausbau im Rah-
men des Förderprogramms durchgeführt, für das 
ein Angebot eingegangen ist. Für dieses Angebot 
vom 23.05.2018 wurde nun von der Telekom die 
Bindefrist bis zum 24.05.2019 verlängert. Die 
Entscheidung über den Abschluss eines Breit-
bandausbauvertrags mit der Telekom wurde mit 
Beschluss vom 31.07.2018 (lfd. Nr. 177) vor-
läufig zurückgestellt. Aktuell gibt es ein neues 
Ausbauprogramm „5G“, dieses benötigt mehr 

Gemeindliche Nachrichten
Jahr wird es eine neue gesetzliche Regelung geben, 
die sich mit der Energiegewinnung auf dem Dach 
denkmalgeschützter Häuser (inkl. Ensembleschutz) 
befasst. Diese wollen wir zuerst abwarten. Darüber 
hinaus arbeiten wir an einem neuen Energiekon-
zept, das hoffentlich eine Alternative gerade für 
Sie als Bewohnerinnen und Bewohner der Altortes 
bietet. 
Darüber hinaus sehen wir vor, dass die sog. ganz-
heitliche Sanierung als Fördervoraussetzung aufge-
hoben wird. D.h.  Sie erhalten auch dann unmittel-
bar eine Förderung, wenn Sie z.B. nur die Fenster 
tauschen oder das Dach neu decken und weitere Sa-
nierungsmaßnahmen noch nicht in Angriff nehmen. 
Die strengen Vorgaben zu Fenstergrößen und Haus-

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft 
Mo - Fr: 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
(Nachmittags nur noch mit Terminvereinbarung)
Bitte beachten Sie die Ausnahmeregelungen in der 
Pandemiezeit! Weitere Informationen zu aktuellen Re-
gelungen finden Sie unter  www.vgem-kitzingen.de

Liebe Sulzfelderinnen, liebe Sulzfelder,
vergangene Woche haben wir im Gemeinderat fast 
ausschließlich über die Gestaltungssatzung für den 
Altort gesprochen. Vorab hatte dazu bereits im Sep-
tember ein Workshop stattgefunden.
Ich weiß natürlich, dass das größte Interesse im Al-
tort die Frage nach der Photovoltaik ist. Daher gleich 
voran: Wir haben diese Entscheidung zurückgestellt. 
Die Gründe liegen auf der Hand. Im kommenden 

Da am Volkstrauertag keine Kirche stattfindet, lade ich Sie zum stillen Gedenken ein.
Volkstrauertag 2022 – Gedenken und Gedanken

„Frieden ist nicht alles, aber ohne Frieden ist alles nichts.“ Die tiefe Bedeutung dieses Zitates von Willy 
Brand ist uns sicher lange nicht mehr so bewusst geworden, wie in diesem Jahr.

Wir gedenken jedes Jahr am Volkstrauertag gemeinsam der Gefallenen in Kriegen, der Opfer von Terror 
und Vertreibung. Jedes Jahr macht uns dieser Gedenktag bewusst, wie wertvoll der Frieden in Europa ist 
und welches Leid in Ländern herrscht, die dieses unfassbare Glück nicht teilen. Aber in jedem der letzten 

Jahre widmen wir uns anschließend wieder der vielen anderen Sorgen. „Frieden ist eben nicht alles“. 
2022 belehrt uns eines Besseren.

Es herrscht wieder Krieg in Europa und die Fronten zwischen Ost und West verhärten sich. Die Men-
schen in der Ukraine müssen sich nach einem völkerrechtswidrigen Angriff Ihres Lebens erwehren. Sie 
kämpfen für Ihre Familien, Ihre Freiheit und Ihr Land. Die westlichen Staaten, die dem ukrainischen Volk 
helfen, werden ebenfalls zum Feind; wenn auch nur in den Medien  und der Propaganda Russlands. Die 
Auswirkungen dieses Krieges und die russischen Drohungen erstrecken sich längst auf unseren Alltag, auf 

unsere Sorgen und unsere Ängste. Es wird uns bewusst, dass „ohne Frieden alles nichts ist.“
 Wir gedenken an diesem Sonntag der Opfer des Krieges, des Terror und der Vertreibung aber wir denken 
auch an den Wert des Friedens. Krieg ist nie gerecht und nie gerechtfertigt; nirgendwo auf der Welt und aus 

keinem Anlass. 
Meine Gedanken sind deshalb in diesem Jahr besonders bei den Menschen in der Ukraine, die unfassbares 

Leid ertragen  müssen und ich bete dafür, dass Sie schnell wieder in Frieden leben dürfen.
In stillem Gedenken,

Matthias Dusel



türgestaltungen wollen wir etwas lockern sowie die 
Höchstbreite des Mittelholmes bei Fenstern (Stulp-
maß) auf 10,5 cm erhöhen. Letzteres macht die Fen-
ster erschwinglicher, weil der Hersteller in der Regel 
seine Maschinen nicht umstellen muss.
Wir werden darüber hinaus den Mindestabstand von 
Balkonen zur Grundstücksgrenze etwas reduzieren 
und an vielen Stellen die Gestaltungssatzung an gel-
tendes Recht anpassen und redaktionell klarer for-
mulieren.
Den gesamten Entwurf werden wir Ihnen zur näch-
sten  Bürgerversammlung (27.01.2023) vorstellen 
und gemeinsam diskutieren. Anschließend werden 
wir die überarbeitete Fassung noch einmal beraten 
und dann beschließen. Dies dürfte in der März Sit-
zung des kommenden Jahres erfolgen.

Wichtiges noch in Kürze:
Die Arbeit in der Segnitzer- und Sparkassen-Schul-
Straße ist soweit voran geschritten, dass der Schul-
bus jetzt von der anderen Seite der Segnitzer Straße 
in den Ort fahren muss und dann in die Julius-Ech-
ter-Straße einbiegt. An der Ecke zur Albrecht-Dürer-
Straße steigen die Kinder dann ein und aus. Ich habe 
alle Anwohner dort bereits zu einer gemeinsamen 
Beratung eingeladen und informiert. Bitte parken 
Sie nicht in den gesperrten Bereichen und achten Sie 
darauf, dass der Schulbus dort Platz hat. Das Halte-
verbot in diesem Bereichen gilt nur an Werktagen 
von 7.00 bis 17.00 Uhr und nicht in den Ferien. Für 
uns alle gilt: Bitte dort langsam fahren, da ja unsere 
Jüngsten unterwegs sind.
Soweit sich die Situation rund um Corona nicht 
deutlich verschlechtert, wird unsere Seniorenwei-
hnachtsfeier im Rathaus endlich wieder stattfinden 
können. Bitte merken Sie sich den  Samstag am vi-
erten Adventswochenende bereits vor. Wir werden 
ab 15.00 Uhr beginnen. Sie erhalten dazu natürlich 
noch eine gesonderte Einladung.
Die nächste Bürgerversammlung soll am Abend des 
27. Januar im Sportheim des TSV stattfinden. Wich-
tige Themen werden sicher die Gestaltungssatzung, 
die Zielgerade unseres Parkkonzeptes, der Stand 
zum Energiekonzept sowie der übliche Rück- und 
Ausblick sein. Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie 
sich diesen Termin schon heute vormerken. Natürlich 
werde ich diese Einladung noch mehrfach wiederho-
len.
Ich wünsche Ihnen eine schöne Woche und bleiben 
Sie gesund!
Ihr Matthias Dusel

Weinbauverein
Für unser Weinfest, die Kellernacht und weitere 
Veranstaltungen haben wir den „Bratwurststand“ 
gebaut und er hat seinen Namen alle Ehre gemacht. 
Wir möchten, dass dieser Stand über Jahre hinweg 
genutzt werden kann und immer einsatzbereit ist. 
Hierzu suchen wir einen regengeschützte Unter-
stellmöglichkeit. Wenn Sie jemanden kennen oder 
selbst einen Standplatz dafür haben, melden Sie 
sich bitte bei unserem Vorstand Martin Wittel unter 
der Tel.-Nr.: 09321 8524.

Schützengesellschaft Sulzfeld
Weihnachtsfeier
Alle Mitglieder, Freunde und Bekannte des Schüt-
zenvereins sind am Samstag, den 03.12.2022 ab 
18 Uhr zur Weihnachtsfeier im Schützenhaus recht 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf gemeins-
ame gemütliche Stunden bei einem kalten Buffet. 
Anmeldungen bitte bis spätestens 15.11.2022 bei 
Irmgard Hornig unter Telefonnummer 6805.

Samstag, 12. November 2022
18.30 Uhr Messfeier
für Maria u. Urban Schenkel u. Angehörige
für Inge Pfeiffer
Ministranten: Leopold N., Aurelia L.

Mittwoch, 16. November 2022 Buß und Bettag
18.30 Uhr Messfeier
für Cäcilie u. Fritz Schad u. Angehörige (SM)
für Robert u. Lydia Staudt, Franz u. Anni Streng

Samstag, 19. November 2022
18.30 Uhr Messfeier
für Stifter und Wohltäter (SM)
für Anni u. Bruno Blohberger
für Familie Lorenz Menth u. Familie Schwenzer
für Karl Metzger u. Angehörige
Ministranten: Antonia L., Mathilda O.

Seniorenkreis
Herzliche Einladung ergeht zu unserem  nächsten 
Treffen am 14.11. um 14 Uhr im Lehrerhaus.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die 
aktuelle Gottesdienstordnung.

Vereinsnachrichten

Kirchliche Nachrichten


